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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 235.
Mittwoch den 1. Oktober 1873.

Concurs-Kundmachung.
und ̂ " ?°"'^"ungskfartement der l , I. Foist-

w l l ^ « ^ ° ' " ^« X- R,ngll°sse, °vm-

.«angllasst zu besetzen.

d e r « ^ U ° / ' " b unter Nachweisung dei eifor-
2 " « 7 ""^ b°r «it gute» Erfolge be°
« M ^ ! . ^ " ' " ^ °us der Swatsrechnunqs.

binnen drei Wochen

G«z. am 2N. September 1873.

K-l>'F«rfi. und D>»»änen>isec>!c,».

Lehrerinstelle zu besetzen. '

^ ? V ^ ) " 'Nr pr̂ A
Bewerberinnen um diese Stelle wollen ibre

oocumentterten Gesuche ^

b i s 10 . Ok tober

b^dem gefertigten k. k. Bezirksschulrathe über-

Nudolfswerth, am

Bezlrks-Nundarztstelle.
desreai?^^' Genehmigung der hohen k. k. Lan-

mit dem

Wohnsitze in Unterloitsch und in girkniz, womit
eme Iahresbestallung von je 300 ft. aus der
Bezirkskasse verbunden ist, zur Besetzung aus-
geschrieben.

Bewerber um diese Dienstposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche, jene, welche be-
reits im Dienste stehen, durch die unmittelbar
vorgesetzte Behörde,

b i s zum 2 4 . O k t o b e r 1 8 7 3

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirkshauptmannschast Loitsch zu Pla-

mna, am 20. September 1873.
(443—2)

Offertausschmbung
für die Lieferung von lrrchenen Grundbalken

für das See Arsenal in Pola pro , 8 7 4 .

Zur Deckung des Bedarfes an lerchenen Grund-
balten von 30 Schuh Länge aufwärts und von
^ ^ ^ ^ " " ^vierte für das hiesige k. k.
S e e - A r s e n a l p r o K 5 7 4 wird

a m H H . O k t o b e r l . I .

um 11 Uhr vormittags beim k. k. S e e - A r -
^euals K o m m a n d o in P o l a eine Verhand-
lung mtttelst Vorlage von schriftlichen Offerten
abgehalten und die Lieferung demjenigen über-
H " Gerden dessen Anbot mit be onderer Rück-

3 / Ä , ^ Dualität und Eignung des cmgebo-
n e l l e m ^ i ! " ' Schifflauzwecke nach commissio-
^ ^ Befchlusfe und Genehmigung seitens des k.k.
st^ «i ! ^ ^ ! " ^ ' " " " ' s , Hiarinesection, den mei-
sten Vortheil bieten wird.

^ ^ " " ) e n obenbezeichneten Grundbalken wer-
den 22.000 Kubikschuh benöthigt.

Dieselben müssen von kärntnerischer Prove-
menz, von guter Qualität, nicht überständiq daher
vollkommen gesund, feinfaserig, scharfkantig be-
zimmert und möglichst astrein sein.

Nachdem jedoch unter dem obigen Quantum
c i r ca 60«>«D K u b i k s c h u h zu Verdeck -
p l anken bestimmt sind, so müssen diese außer den
obangeführten Eigenschaften auch noch Vo l l kom-
m e n ast re in sein, und können daher zu diesem
Zwecke auch Hölzer von 30 Schuh Länge auf-
wärts mit 8 Zoll im Gevierte geliefert werden.

Das Offert kann aus das ganze Quantum
oder auf einen Theil desselben, jedoch nicht unter
5000 Kubikschuh lauten.

Der Preis ist für einen Kubikschuh' jeder
der beiden Gattungen franco Eisenbahnstation in
Kärnten zu offerieren.

. Die Anbote sind mit einem 50 Kr.-Stempel
zu versehen, vom Offerenten zu fertigen und

längstens b i s 2 1 . O k t o b e r d. I . ,
12 Uhr mittags, dem k. k. See-Arsenals-Com-
mando in Pola einzusenden.

I n dem Offerte hat das vorgeschriebene Reu.
geld, bestehend in 5 Perzent des Werthes der an-
gebotenen Partie in Bank- oder Staatsnoten oder
in Staatsobligationen, welche zur Cautionsbildung
geeignet erklärt sind, beigeschlossen zu werden.

I m telegraphischen Wege einlangende und
alle nicht nach den festgesetzten Bedingnissen ver-
faßten Offerte, fowic nachträgliche Aufbesserungen
sind unstatthaft nnd werden nicht berücksichtigt.

Alle Stempelauslagen für den abzuschließen-
den Contract und für die nach Scala I I und
I I I auszufertigenden Quittungen fallen dem Kon-
trahenten zur Last.

Die näheren Liferungsbedingungen können
bei den Handels- und Gewerbekammern in Wien,
Laibach, Graz, Pest, Agram, Klagenfurt und
Fiume, bei der Börse-Deputution in Trieft, bei dem
k. k. See-Arsenals-Commando in Pola, beim See-
BezirkScommando in Trieft und bei der Marine-
section des k. k. Reichs-Kriegs Ministeriums w
Wien eingesehen werden.

Pola, am 24. September 1873.
Vom k. k. See-Arsenalo-Commando.

In tMMM^DMchn Zeitung Nr. 225.
l ? ^ . . . ^ Nr. 4801.

^ « c m i o n ^ l 1873, Z. 2273, in de
" U 0 n ! ? e der t. t. Finanzvrocura.

l°"des ae<,̂  ? c ^ Grundenllastungs-
vaniiö H " ^sef. früher Michael I u -
°uf den 12 « ̂ lche rew. 96 ft. 97 lr.
l- 5 anb^ aust und 12. September

? " " zwci erec. Feil-
^ " f - N r ^ 5 5 " " Urb.-Nr. 120,
M a n mit .em G ° U M Gilt °l« °b°

wurden,
° " °er dntten auf den

W h 9 U h ^ . ' ^ ° b e r l. I .
^ i e tm s ? ^ t s angeordneten erec.
I°^leich'w" ^"leiben h<"e.
u T . K H d^n T°bulargläubigern

Nr. 1213 vorkommenden und laut ye.
richtlichcr Inventur vom 4. Februar 1873,
Z. 356, bewerthelen Realitäten, als:
k) de« Hauses C.-Nr. 164, U>b.-Nr.244

kä Herrschaft Neumarttl sammt Gar-
ten um den Inventarialwcrth von
1200 fl. und

d) des Grundstückes i n droäu, respective
federe, niclkstütte, Urv.°Nr. 227 aä
Herrschaft Ncumarltl um den Inven-
tanalwerth von 1000 fl.

bewilligt und zu deren Pornahme die Tag.
satzung auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 3 ,
vormittags um 9 Uhr hiergerichls, mit
dem Anhange angeordnet, daß die gedach,
ten Realitäten jede für sich bei dieser Tag.
satzung nur um oder über den Schätzung»,
werth an den Meistbietenden hinlanacae-
ben werden. "

Die Vadien beziffern sich auf 10°/.
des AuSrufsvreises. ' ^ ' /u

Die weiteren «icitationsbedingnisse
llinnen hiergerichts in den AmtSstunden
ell'gesehen werden.

(2249 -2 ) ^ ^ . 2806.

Crecutive
Nealitäten-Versteigklung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar.
tin Schweiger von Allcnmarlt die exec.
Versteigerung des dem Johann Zurga von
"ane gehörigen, gerichtlich aus 37b fl.
«schätzten Realität zu Dane Cinl -Nr. 22,
^ ' ' ^ - ^ ^ ^ Schneeberg veto, aus
dem Vergleiche vom 20. stebruar l863,
H. «58, schuldiger 21 ft. 60 tr. o. 8. o

bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-Tag.
»atzungen, und zwar die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 7. D e z e m b e r 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der Amlslanzlei, mit dem Anhange ange.
ordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
der ersten un zweiten Feilbielung nur um
oder über ^l Schähungswcrlh, bei der
dritten '.- auch unter demselben hintan-
geg werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz, Vadium zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzmlgSprotololl und der
Grundbuchöeriracl lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bcziilsgericht LaaS, am 14ten
Iul^i873.

(2282-2) Nr. 10474.

Neafsumicrung dritter
executiver Feilbictuug.

Bom l. l. ftädt. dclcg. Gczirlsgerichte
«n Laibach wird im Nachhange zum Cdicte
vom 25. Mai 1872, Z. 4871, hiemit be-
tonnt gemacht:

Es werde über Ansuchen der l l
3>nm,zprocuralur in ^aibach die mit Be^
scheid vom 25. April 1872, ^ . 4 8 7 , «. e
den 30. Novlmw 1872 m7geor7ntt °
wesene und mit dem O l s c h ^ v o n 9«?
Number 1872, Z. 20265 ^ n ^
tlecut.ve Fe.lbictu.g dcr dem MarUn

Ierom von Podgorica gehörigen, gericht-
lich auf 1821 ft. bcwttlhelen Realilitt
Urb.Nr. 51 uä Gulenf.ld pow. 89 fi.
51 lr. resp. drS Reste« o. 8. o. im Re«
llssumietungswege neuerlich auf den

1 1 . O k t o b e r l. I .
vormittags 9 Uhr hiergerichtS mit de«
frühern Anhange angeoltmet.

Vaibach, am 18. August 1873.

(2229—2) Nr. 4041.

Executive
Realitäteu-Versteigerunst.

Bon, l . t. Bezillsgerichle Tschcrnem«
bel wird bekannt gemacht:

Es sei über Nnfuchrn des l k. Steuer-
amles Tschernembl uom. des h. A,rars
die efccutlve ^cilbltlung der dem Georg
Hudlllll von Knljitla gehörigen, gerichtlich
auf 273 fi. geschätzten im Grundbuche ^H
Herrschaft ylcilhurn nud Cur. Nr 319,
Relf.-Nr. 70 vo, kommenden Real'lül be.
w.Uiget, und hiezu drei Ftllbietungo.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

1 4 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

14. N o v e m b e r ,
nud die dritte auf den

, ^ . ! 2 . D e z e m b e r
ledesmal Vormittage 10 Uhr in der Ge-
rlchlslunzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandreol.lül be« der
"s tm und zweiten'Feilbietlmg m»r um
oder über den Schilhunßswclll,, bel oer
drillen aber auch « " " demselben hint-
anaraeben trelden w^l>.

K l. Vezi.lsaellcht Tschernembl, °m
27. Juni 1673.
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JMausfi Yiranr
m ^ ^ e h e r n e m v l wlrd eme ver-
rechnende Kellnenn aufgenommen. An-
träge wollen bis

10. Oktober!. I .
eingesendet werden. (2925) .

8ek«ner2ltt8
oll»« ^ lNSPl ' i t lNU^,

,»n« di«: V v r < » u u » » ftö«nt« Mtbicamentt,
ohn« I°o1^«br»i»bli«lt«n und »«rnl««ti l>
«u»U htilt nach ein« in unzähligen Fällen b«ft»
bewährten, z?»li» n«n«u INottloü»

foftohl t!rl«<»l» «ntftandene al« «uch noch so
fehl v«r» i t» t« , n»tu»^s»»ll»», LiüuHUol»
und »olu»»U

MltgUld b« met». Facultät,
H»le«, Htabt,

Habsburyefgasfe 3.
Auch Hautausschläa«, Slrtcturen, l i n » » bei

r r » n » n , Bleichsucht, Unfruchtbarltit, Pellu»
ti»»«n.

ebense, oQn» «» «ol»n«la«li ob«r zu brennen,
strophulöse oder ,?pb11ltt»obv v««ol»^vür«.
Etrenffe Discretion wird gewahrt. Honorierte,
mit Namen oder Lhiffre bezeichnete Vnefe wcrden
U»u>«5end btantwortet.

Bei Einsendung von b 2. ö. w . werben Heil»
mittel sammt Gebrauchsanweisunz poftwenoeub
zugesendet. (I652-N)

(2315—1) Nr. 6161.

Eulatorsbestellung,
Vom k.k. Landes- als Handels-

aerichte in Laibach wird dem Herrn
Ludwig von Marchetti, Zimmerma-
ler in Laibach, bekannt gegeben:

Es habe gegen ihm Frau M a -
rietta de Witt6 durch Herrn D r . Eosta
in Laibach 8«d pri>.S8. 26. Septem-
ber 1873, Z . 6 1 6 1 , die Klage auf
Sicherstellung der Wechselrestforderung
von 175 st. ö. W . sammt Anhang
bei diesem Gerichte eingebracht und
es sei ihm wegen seines derzeit unbe>
kannten Aufenthaltes zur Wahrung
seiner Rechte der hiesige Advocat Herr
D r . Sajovic als curator aä actum
bestellt und demselben gleichzeitig der
über obige Klage erflossene Sicher-
stellungsauftrag vom 27. September
1873, Z. 6 1 6 1 , zugestellt worden.

Laibach, am 27. September 1873.

Geschäfts-Anzeige.
Die Gefertigte macht die ergebenste Anzeige, dass sie mit

1. Oktober d. JT.
die Restauration im

„Hotel Elefant"
übernommen hat und stets bestrebt sein wird, ein p. t. Publicum durch so-
lide Bedienung, reiche Auswahl guter Speisen und Getränke auf das beste zu-
frieden zu stellen.

Abonnementspreise sind billigst berechnet. (2322—2)
Um recht zahlreichen Zuspruch bittet

ergebonst

A. Puxkandl.

! ».aibacli, «auptplat^ l»r. 240
empüodlt nedLt ^»uufactur- umi kog^meutiervNleu «ein reicdel! Î azer vnu

dllluniierte uuä ü»mierte Ltlic!lb»uiuvc»IIe, allerlei Xnöple, 8ei<jen-, 8»mlnt-,
I I->eiueu-uiui Lauwvoilbimäer, Ilutlutter uu<1 Ilutdäuäer, K^dseilje uuä^viru
^ (2!il5—3) etc. etc. xu deLonäe« dUIî eu kreisen.

Erste Öffentliche höhere

Handelslehranstalt
Handelsmittelschule

in Wien,
IX., Kolingasse Nr. 17, nächst dem Schottenringe und der verlängerten
Wipplingerstrasse im neuen Hause des I. allg. österr.-ungar. Beamten-

vereines.

Carl Portes,
Director.

Die Lehranstalt besteht aus zwei Abtheilungen.
I a) Dio Uandelsmittßlschufo; b) dio Specialcurse.

Der Unterricht beginnt anfangs Oktober. Die Handelsmittelschule umfasst
o Jahrgänge.
. , Speciakurse werden abgehalten über die einzelnen Fachgegende, ala: Buch-
tuöning kaufmännisches Rechnen, Correspondenz und Wechselkunde in Tagos-
I I " i i • < i < u r s e u ' S O i i T i e i n d e r Separatabtheilung: LalerriditM-omptoir für
Manuei.swi.ss^n.selianen für jene, die durch Alter, Stellung, Vorbildung und Be-
senamgung der Schule entrückt sind. In diese finden fortwährend Aufnahmen statt,
öeit arei Jahren bestehen an der Lehranstalt Lehrcurse für den cotnmerzicllen
Li.scBDann- UBU rtsUigraphendioost für jene, die sich um Anstellungen bei Eisen-

[ baluien bewerijen wollen. Der Lehrkörper ist aus bewährten Beamten der k. k. a.
pr. Nordbann gebildet; ferner besteht ein Specialcurs über das Versicherungswesen.

Einschreibungen hnden von 20. September an statt.
Programme , 9 i n d . . i r a ^titutsločale und in der Bcck'schen Universltäts-

buohiianilJHnjf, RotfacihunnNtrasso \ r l'>, gratis zu haben
Die "»*ülvier.cn. «Jrer U«r Ilandelsmittelschiile geniassen die Be-

gnnstiftuug des EnuJhri«-iToiwllll s«ndleB.st e s i n d « r k. k Armee, ohne sieh
der Freiwilli£OnprüsiLng unterziehen i U mQss«n (2204- 3)

Einladung M Vicitation
von

Original-Mürzthaler und MMHaler RindM
Die trainische Landwirthschafts.Gesellschaft hat zur Ermösslichung einer RM

zucht der edlen Mürzthaler und der Mölllhaler Rindolehrafsen mehrere S M '
Kühe und Kalbinnen beider Schläye aus der Staatssubvention angekauft und »v
solche an die hier ländigen Viehzüchter lm Versleigcrungswcge begeben.

Die Licitation deS Original V l ü r z t h a l e r Zuchtviehes findet am

Dinstag, den 7. Oltober b. I . früh 9 Uhr ^
zu Laibach im Mediat'schen Stalle an der Wiener-Linie und M ^
Mbl l tha ler Zuchtviehes am

Mittwoch, den 8. Oltober d. I . ebenfalls früh U Uhr
auf der u n t e r n P o l a n a i n «aibach i m Hidan'schett S t a l l e ( O a M
Mexico), wo der SchweinSmarlt ist. stall. ^,

Diese Tdiere werden einzeln u m den halben G i n k a u f s p r e i s mit''
rechnung der Transporlskosten ausgerufen und unter der Gedingung zugesW'
daß solche durch zwei J a h r e i m Lande zur Zucht verwendet werden müfsl!^

Die Viehzüchter werden hiermit eingeladen zu diesen beiden Licitatione"'
zahlreich erscheinen zu wollen. (2326^/

L a i l i a c h . am 30. September 1873.

Vom Centrale der k. K.LMwirlhschastsgesellschnst in M

P. T.
Ich beehre mich, Ihnen ergebenst anzuzeigen, dass ich auf hiesigem P l * ^

8 ^ * Theatergasse Nr. 19, " ^ ß ein

Herren-Kleidor-Geschäft
errichtet habe. ej.

Hinreichende Mittel so wie meine durch langjährige Erfahrung g&R® ĵ
ten praktischen Fachkenntnisse in den verschiedenen Grosstädten des In" j{
Auslandes setzen mich in den Stand, allen gestellten Anforderungen der Ne11*
zu entsprechen und mit Erfolg begegnen zu können. «.e;

Ich werde es mir zur Hauptaufgabe machen, die mir ertheilten A-Ui^JJ
p r o m p t und mit der grössten Pünktlichkeit und Sorgfalt auszuführen, s 0 j
auch durch billigst gestellte Preise Ihre Zufriedenheit zu erwerben. , .^ |

Indem ich mir eine geneigte Zuwendung Ihrer geschitzten Befehle ,c r t l fl
und mich Ihnen bestens empfohlen halte, habe ich die Ehre /u zeichnen f

hochachtungsvoll \

Josef Dolenc. !
.. .. .._**U

(441-3) Pferde - Verkauf.
Samstag den 4 . Oktober R 8 3 3 , 9 Uhr v o r ^

werden am Iahrmarktplatze in Laibach

2 5 ausgemusterte theils N t l ! » ,md ^ N ß P f t l ö t ^
des k. k. Feldartillerie-Regiments Baron Vernier Nr. 12 im Licit^
Wege gegen sogleiche Barzahlung verkauft werden.

Laibach, am 28. September 1873. .̂

P i e Verwaltungscommission des k. k. 1 2 . / e l d a r t i l l e r i e - N e g i ^

(2314) Nr. 5987. ,

ProcuraprotokMerung/
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am 20ten
September 1873 im Register für Ge-
sellschaftsfirmen bei der eingetragenen
F i r m a :

„Brainische Daugesellschast"
die von der genannten Gesellfchaft dem
Herrn Max Krenner ertheilte Pro-,
cura, resp. das Recht, die Firma die-^
ser Gesellschaft collectiv mit einem M i t - !
gliede des Verwaltungsrathes per pro-!
cur» zu zeichnen, eingetragen.

Laibach, am 20. September 1873.

( 2 3 2 4 — 1 ) Nr . 6115.

Curatorsbestellung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gegeben, daß dem
Perlasse des Peter Nikolaus Fenser
infolge des wider denselben M o .
einer Darlehensforderung von 8t)00
Gulden bei diesem Gerichte eingebrach-
ten Verbotsgesuches äo prao8. 23ten
September 1873, Z. 6115, der hie-
sige Advocat Herr D r . Johann Steiner
als curator aä »otuN bestellt und

^ z ^
diesem gleichzeitig der über ̂ a ^
botsgesuch ersiossene Bescheid vet" ^
September 1873, Z. 6 U ^
stellt worden ist. jS^'

Laibach, 27. September ^ x

(2140—3) ^

Ouratolsbcstellull^
Vom f. l. Bezirksgerichte ^ ß^

wird hicmlt bctannt gemach', ̂ ^
das Gesuch des Johann ^ pl5
Gottschee durch Dr. WenedM" ^ , zl' ,
28. August ^873, Z- 5 6 ^ - ^ , H ,
lannt wo sich aufhalleudcl'" , ^ ^ ,
scheu Pupillen vol. Inlauf, ^ Z l a ^
pfel gel). Weber, der M " ^ z l <
geb. Iura j von Inlauf u n d . <,!<,<,
Slampfcl von N . e d e r t i e f e " ^ ^
bulargläubiger der im Ol"»,^ ^ l ^
schee tom. X X I I , so!- ^ a " " " " ..ll'
menden Rcaliläl wegen " ̂ ^ " b ^ .,ll«
enthalte« Grotg Küsel v ° n ^ s t « F
Einem als cu^tor l̂ ä a"um ^ ^ ^ K
und demselben die in ^ r ^^schce ^e»
des I o t M N Weber von ^ , d ^ ^-
Josef Stampfet vor, 3 " ^ 0 ^ ' ^
Curator Georg K « s e l " 0 « ^ . D K 3 ,
224 fl. 72 tr. erflosscnen " ^ ^ . ^ e ,
bictlmgsdtscheide vom ^ '^«"9
Z. 4205. zur weitern 2" ^
stellt wurden. . . . Oo«!^

K. t. Gezllle«er,cht X
29. August 1873.

Nrn<l und Verlag »,n Ignaz ». «l«lnm«yr äi Fedor Vambera.


